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Satzung zur Änderung der Satzung der Sparkasse Bamberg  
vom 20.04.2026

Aufgrund von Art. 21 Abs. 2 in Verbin-
dung mit Abs. 1 Satz 1 des Sparkassen-
gesetzes - SpkG -(BayRS 2025-1-1) wird 
die Satzung der Sparkasse Bamberg 
vom 28.01.2003 (Amtsblatt Stadt Bam-
berg (RathausJournal) Nr. 4/2003 und 
Amtsblatt des Landkreises Bamberg 
Nr. 1/2003), zuletzt geändert durch 
die Änderungssatzung vom 21.09.2015 
(Amtsblatt Stadt Bamberg (Rathaus-
Journal) Nr. 21/2015 vom 9.10.2025 
und Amtsblatt Landkreis Bamberg Nr. 
10/2015 vom 30.10.2015) durch Beschluss 
des Verwaltungsrats vom 16.09.2025 mit 
Zustimmung des Zweckverband Spar-
kasse Bamberg vom 16.09.2025 wie folgt 
geändert:

 §1
(Änderungsbestimmungen)
 
§ 4 Abs. 3 erhält folgende Fassung:

,,(3) ¹Die Vorstandsmitglieder nehmen an 
den Sitzungen des Verwaltungsrats mit 
beratender Stimme teil. ²Ebenfalls mit 
beratender Stimme nimmt ein von der 
Personalvertretung bestimmter bei der 
Sparkasse beschäftigter Arbeitnehmer 
an den Sitzungen des Verwaltungsrats 
teil, der dafür ein vom Verwaltungsrat in 
angemessener Höhe festzusetzendes Sit-
zungsgeld erhält. ³Die für Verwaltungs
ratsmitglieder bestehende Pflicht zur 
Amtsverschwiegenheit (Art. 10 Abs. 2 
Satz 1 SpkG) gilt entsprechend.“

§ 5 Abs. 1 erhält folgende Fassung:
„Der Vorstand besteht aus dem Vorsit-
zenden und zwei weiteren Vorstandsmit-
gliedern.“

§2
(Inkrafttreten)

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Be-
kanntmachung in Kraft.
 

Bamberg, 20.04.2026

Johann Kalb,
Landrat
Vorsitzender des Verwaltungsrates

Bürgerversammlung am 25. Juni 2026

Am Donnerstag, 25. Juni 2026, um 19.00 
Uhr findet in der KUFA Bamberg, Ohm-
straße 3, 96050 Bamberg die erste Bür-
gerversammlung des Jahres nach Art. 18 
der Gemeindeordnung statt. 
Hierzu werden alle Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich eingeladen. 

Tagesordnung:

1. Bericht des Oberbürgermeisters
2. Aussprache

Nach Art. 18 der Bayerischen Gemeinde-
ordnung können nur Gemeindebürger 
und -bürgerinnen das Wort erhalten. 
Ausnahmen kann die Versammlung be-
schließen.

Es wird darauf hingewiesen, dass bei 
der Bürgerversammlung Anträge an die 

Verwaltung gestellt werden können, so-
fern es sich um keine privaten Einzelfälle, 
sondern um gemeindliche Probleme von 
allgemeinem öffentlichen Interesse han-
delt. Ausgenommen hiervon sind ferner 
Anträge und Wünsche, für deren Erfül-
lung Bundes- und Landesbehörden oder 
andere, nichtstädtische Körperschaften 
zuständig sind.

Stadt Bamberg

Sebastian M. Niedermaier  
Oberbürgermeister
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Nachtragshaushaltssatzung der von der Stadt Bamberg verwalteten 
Bürgerspitalstiftung Bamberg für das Haushaltsjahr 2026 und öffent-
liche Bekanntmachung

1.	 Nachtragshaushaltssatzung der 
von der Stadt Bamberg verwalteten 
Bürgerspitalstiftung Bamberg für das 
Haushaltsjahr 2026 und öffentliche 
Bekanntmachung

Aufgrund des Art. 68 Abs. 1 i. V. m. Art. 
63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die 
Stadt Bamberg folgende Nachtrags-
haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Einzelnach-
tragshaushaltsplan wird hiermit festge-
setzt; dadurch werden bei der

Stiftung erhöht 
um

€

vermindert 
um

€

und damit der Gesamtbeitrag des Haushalts-
planes einschl. der Nachträge

gegenüber bisher
€

auf nunmehr 
€

verändert

32 Bürgerspitalstiftung Bamberg

im Vermögenshaushalt
die Einnahmen
die Ausgaben

4.100.000
4.100.000

2.539.000 
2.539.000

6.639.000
6.639.000

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen im Vermögenshaus-
halt der Bürgerspitalstiftung Bamberg 
wird nicht geändert.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen im Vermögenshaushalt 
der Bürgerspitalstiftung Bamberg wird 
auf 300.000 € festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur 
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben 

nach dem Haushaltsplan der Bürgerspi-
talstiftung Bamberg wird nicht geändert.

§ 5
Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt 
mit dem 01. Januar 2026 in Kraft.

Bamberg, 28.05.2026
Stadt Bamberg

gez.

Sebastian M. Niedermaier
Oberbürgermeister

2.	 Rechtsaufsichtliche Genehmigung

Die nach Art. 20 Abs. 3 des Bayerischen 
Stiftungsgesetzes in Verbindung mit Art. 
71 Abs. 2 der Gemeindeordnung erfor-
derliche Genehmigung der Festsetzung 
in § 2 der in Nr. 1 aufgeführten Nach-
tragshaushaltssatzung ist von der Re-
gierung von Oberfranken, Bayreuth, als 
Rechtsaufsichtsbehörde am 19.05.2026, 
Nr. ROF-SG12-1512-11-15-19 erteilt worden.

3.	 Bekanntmachung der Nachtrags-
haushaltssatzung

Die vorstehende Nachtragshaushaltssat-
zung der von der Stadt Bamberg verwal-
teten Bürgerspitalstiftung Bamberg für 
das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit ge-
mäß Art. 65 Abs. 3 der Gemeindeordnung 
öffentlich bekannt gemacht.

4.	 Öffentliche Auflage des Nachtrags-
haushaltsplans

Nachtragshaushaltssatzung und Einzel-

haushaltsplan sind samt den Anlagen 
auf der Internetseite der Stadt Bamberg 
öffentlich zugänglich.

Bamberg, 28.05.2026
Stadt Bamberg

Sebastian M. Niedermaier
Oberbürgermeister
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IMPRESSUM

Amtsblatt der Stadt Bamberg

Herausgeber 
Stadt Bamberg – Amt für Bürgerbeteiligung, 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Rathaus Maximiliansplatz, 
96047 Bamberg
Telefon: 0951 87-1826 
presse@stadt.bamberg.de 
www.stadt.bamberg.de
Erscheinungsweise:  
14-tägig freitags 

Bezug:  
Mail-Abonnement über  
presse@stadt.bamberg.de
PDF-Datei abrufbar unter  
www.stadt.bamberg.de
Druckexemplare kostenlos erhältlich im 
Rathaus am ZOB und im Rathaus am 
Maxplatz 

ÖFFNUNGSZEITEN
Das Rathaus am ZOB, das Rathaus Maxplatz, die 
Zulassungsstelle in der Moosstraße sowie das 
Baureferat in der Unteren Sandstraße sind für 
den Publikumsverkehr geöffnet.
 
Notwendig ist eine vorherige Terminvereinbarung. 
Diese kann telefonisch, per E-Mail sowie über das 
Online-Buchungsportal 
www.stadt.bamberg.de/online-terminbuchung
erfolgen.

Aktuell bietet die Stadt Bamberg zusätzlich unter
www.stadt.bamberg.de/online-terminbuchung 
für folgende Bereiche die Möglichkeit einer 
Online-Terminbuchung an:
Bürgersprechstunde Bürgermeister Wolfgang 
Metzner, 
Zulassungsstelle, Meldewesen, Führerscheinstelle, 
Pässe, Ausweise und Beglaubigungen, Führungs-
zeugnisse.

Es wird gebeten, Termine soweit möglich 
einzeln wahrzunehmen. Gerne hilft auch die 
Telefonvermittlung unter 0951/87-0 weiter.

Öffentliche Zustellung nach Art. 15 VwZVG
Für folgenden Steuerschuldner liegt ein Gewerbesteuerbescheid der Stadt Bam-
berg vom 24.04.2026 mit folgenden Kassenzeichen im Sachgebiet Steuern der Stadt 
Bamberg, die wegen unbekannten Aufenthalts nicht persönlich bekanntgegeben 
werden konnten.

Herr Giuseppe Chiaramonte, 
Gaustadter Hauptstr. 131 I. OG, 96049 Bamberg Kassenzeichen 284534-07-1
      
Die SteuerschuldnerInnen werden aufgefordert, den/die Bescheide  
selbst oder durch einen Bevollmächtigten in Empfang zu nehmen  
bzw. Nachricht über ihren Aufenthalt zu geben.

Bamberg, 13.04.2026  
Kämmereiamt  
Sachgebiet Steuern 
Postanschrift:  
Postfach 11 03 23, 96031 Bamberg 
Besucheradresse (nach Vereinbarung):  
Schönleinsplatz 1, 96047 Bamberg
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